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Sehr geehrte Frau Ruhardt,

zu lhrer Anfrage nehme ich wie folgt StellLlng:

seit Mitte 2013 verhandelt die Europäische Kommission im ALlftrag des Europ6ischen Rates mit dem

utlt""i"'.ti",""t,rt das so genannte Freihandelsabkommen (Transatlantic Trade and lnvestment

PdrLne'ship)zwischen der lU und dpn USA

Außer der öffentlichen BerichterstattLrns über das mösliche. ALrssetze" 
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aie Regulierungsautonomie der Einzelstaaten beeinflusst wird'

Dennoch sind im kommunalen Umfeld Bedenken laut geworden' dass das Ergebnis der Verhandlun

ä; ;";;;;;. ;"r"iche der kommunalen Daseinsvorsorge negativ beeinflussen könnte lnsbe

::"*I"ä;;",ä;;'. r".,nr*r"" wasserversorsuns, aber auch andere öffentli.he Dienstleis

ir"t"" *"to* .n 0", Befürchtung der Liberalisierung oder Privatisierung genannt

Die stadt Herten verfolgt die Diskussion um das Freihandelsabkommen bislang als Mitelied des städ_

i"lr"ää"t"'"i"Or"Oäs Nordrhein Westfalen' der in seiner Mitteilun C lt /2074 vom 2'L or'2074 dle

i"..rJl" t"ru.tr,"ngen als unbegründet zurückweist "Die 
EU habe sich in den verhandlungen

,ä *""ä""i" n"ri."","" iorbehalte aLrfrechterhalten' die es ermöglichen' Monopole filr die öffentli

.he Daseinsvorsorge auf allen Verwaltllngsebenen' einschließlich der Gemeinden' zu wahren Selbst

in Bereichen, in denen die öffentliche versorgung privatisiert wird' behält die EU das Recht' bestimm

te sektoren von allen Liberatisierungsverpfichiungen auszunehmen" helßt es in der stcB NRw-

Mitteilung.



Die Stadt Herten wird, soweit möglich, die aktuellen Entwicklungen um die Transatlantische Handels-

und lnvestitionspartnerschaft weiterhin über die kommunalen Zweckverbände und Vereinigungen
begleiten.

Eine Kopie dieses Schreibens habe ich den übrigen Fraktionsvorsit2enden und den Einzelratsrnitglie-

dern zugesanda.

N4 it freundlichen Grüßen
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